
Der Karnevalszoch!
Am 3.2.2018 war der Karnevalszug. Ein 
paar Tage davor mussten wir aber noch 
Tragetaschen füllen und dass ging so: Wir 
holten Kisten voll mit Süßigkeiten. Die gan-
zen Süßigkeiten konnten wir uns aber nur 
von den Spenden 
kaufen - und so 
noch mal DAN-
KE an die ganzen 
Eltern und alle 
anderen, die et-
was gespendet 
haben.
Jetzt wieder 
zum Umfüllen: 
Alle Süßigkeiten 
waren zusammen 
in einer großen 
Tüte. Um an die 
Süßigkeiten dran zukommen, mussten wir 
sie aufreißen. Danach waren die Süßigkei-
ten einzeln und wir taten sie in die leeren 
Kisten. Jetzt war es einfach, wir mussten 
sie nur noch in die Tragetaschen umfüllen.

Nun war es soweit: Der 3.02.2018 war ein 
Samstag - und um 15 Minuten vor zwei Uhr 
trafen wir uns bei der Schule. Jedes Kind 
bekam seine eigene Tüte voll mit Süßem 
und jedes Kind war passend zum Motto 

verkleidet. Das 
Motto war näm-
lich Fußball. Die 
meisten waren 
als Fußballspie-
ler/in verkleidet. 
Dann gingen wir 
alle zum Auf-
stellplatz. Wir 
waren die Start-
nummer 21 von 
30 oder mehr 
verschiedenen 
Gruppen. Es dau-

erte sehr lange, bis wir erst mal losgegan-
gen sind, aber dann begann der Zug endlich.
Alle die am Straßenrand standen riefen 
ganz laut: „Kamelle“ und es fl ogen jede 
Menge Süßigkeiten durch die Luft. Es hat-



te während des Zuges etwas geschneit und 
gehagelt, aber das ging zum Glück schnell 
vorbei. Übrigens gab es etwas ganz Be-
sonderes an diesem Karnevalszug: Erstens 
hatten wir viel mehr Süßigkeiten und zwei-
tens wurden auch noch die Wagen umge-
staltet -natürlich passend zum Motto. So 
waren die Wagen zum Beispiel in Deutsch-
landfarben angemalt oder sie sahen wie ein 
Fußballfeld aus. Aber das komplett Ande-
re war, dass die Kinder und Eltern, die im 
Zug mitgegangen sind, danach noch im Fo-
yer etwas essen und trinken konnten. Es 
gab Brötchen, Würste, Wasser, Bier und 
Fassbrause. Das Zusammensitzen dauerte 

ungefähr eine ganze Stunde. Der Zug war 
sehr cool und ich glaube alle Kinder hatten 
viel Spaß dabei.
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